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Begehren und Begründung 

Mit vorliegendem Postulat wird der Staatsrat eingeladen, dem Grossen Rat einen ausführlichen 

Bericht über eine kantonale Aufgaben- und Strukturüberprüfung vorzulegen. Zudem und parallel 

dazu soll er aufzeigen, wie er den Personalbestand innerhalb der Zentralverwaltung zu reduzieren 

gedenkt. 

Angesichts der mittel- und langfristig finanzpolitisch düsteren Prognose unseres Kantons – wie aus 

dem Regierungsprogramm 2012–2016 zu entnehmen ist – verlangt das Postulat vom Staatsrat, dass 

er die kantonalen Aufgaben und Strukturen einer eingehenden Prüfung unterzieht. Die zu 

erstellende Analyse soll aufzeigen, wie es um die Wirtschaftskraft Freiburgs im Vergleich mit 

anderen Kantonen steht und wie hoch die Aufwendungen für die Finanzierung des Angebots 

staatlicher Leistungen im Vergleich sind. Dabei soll hervorgehen, wie sich in Zukunft das 

strukturelle Defizit entwickelt. Auf der Grundlage dieser Daten soll der Staatsrat sein 

Aufgabenangebot sowie die Strukturen systematisch überprüfen. Dies mit dem Ziel, möglichst 

rasch einen nachhaltig ausgeglichenen Finanzhaushalt präsentieren zu können. Dabei sollen 

sämtliche Aufgaben des Kantons Freiburg systematisch mit dem Angebotsniveau anderer Kantone 

verglichen und bezüglich der Handlungsoptionen eines allfälligen Abbaus der staatlichen 

Leistungen und damit einhergehenden Kostensenkungen beurteilt werden. 

- Der Staatsrat wird diesen Vorstoss binnen der gesetzlichen Frist beantworten. 

— 

                                                 
∗ Beginn der Frist für die Antwort des Staatsrats (5 Monate). 


